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Überblick

Der earth energy Fund Ui wurde am 9. Oktober 2007 aufgelegt. 
Für den Fonds sollen schwerpunktmäßig Anlagen in Aktien von 
Unternehmen des energiesektors getätigt werden, um langfristig 
einen möglichst hohen Wertzuwachs zu erzielen. es ist dabei be-
absichtigt, den Fokus des Sondervermögens im Wesentlichen auf 
weltweit gelistete Aktienwerte aus den bereichen Öl / Gas, Uran, 
ölhaltige Sande und kohle zu legen. Das investmentuniversum 
umfasst hierbei Unternehmen, die in der exploration, Förderung,
Produktion oder Verarbeitung von energieressourcen tätig sind. 
insbesondere sind im Anlageuniversum auch Unternehmen aus 
dem bereich des alternativen energiesektors enthalten (z. b. 
Solar-, geothermische- und Windenergie). Darüber hinaus können 
auch Unternehmen aus dem Segment der rohstoffverarbeitung 
sowie aus dem bereich der Ausrüstungsindustrie bzw. der erbrin-
gung von Serviceleistungen für im energiesektor tätige Firmen 
einen bestandteil des Sondervermögens darstellen. Der Fokus ist 
dabei auf solche Unternehmen gelegt, deren Wachstums- und /
oder lagerstättenpotenziale in der aktuellen Unternehmensbewer-
tung noch nicht bzw. nicht vollständig berücksichtigt erscheinen.

PerFOrMANce

Die Fondsperformance der letzten 12 Monate lag zum Stichtag 
27. Februar 2009 bei -47,16 %. Weitere Angaben zur Fonds-
performance können der internetseite der kapitalanlagegesell-
schaft Universal-investment-Gesellschaft mbH entnommen 
werden: link.*
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* eigene berechnungen gemäß bVi-Methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische Wertentwicklungen 
lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu. Diese ist nicht prognostizierbar.  

Fondsdetails

WKN:    AOMWKJ     
ISIN:    DEOOOAOMWKJ7

AUM:   26,09   Mio. Euro
Anteilspreis:  24,21   Euro
Anzahl der 
Positionen im Fonds:  36 im Februar 2009

Rechtsform:   UCITS III
Währung:   EUR (ein Währungshedging ist   
   nicht vorgesehen)

Erstausgabetag:   9. Oktober 2007
Anteilwert bei    
Erstausgabe:  50 Euro
Ausgabeaufschlag: bis zu 5 %
TER:   2,18 % (per 30. September 2008)
Performance Fee:  15 % p.a., Hurdle Rate 7 % p.a., 
   High Watermark
 
Geschäftsjahr:   1. Oktober bis 30. September
Ertragsverwendung: Thesaurierend

Kapitalanlage-  Universal-Investment-
gesellschaft:  Gesellschaft mbH,    
   Frankfurt/Main
Berater:   Earth Energy Investments AG,   
   Zug, Schweiz
Depotbank:   UBS Deutschland AG,    
   Frankfurt/Main
  
Cut-off-Time:   16.00 Uhr MEZ
Handel der 
Fondsanteile über:  UBS Luxemburg
Bewertung:  Aktien: Letzter Preis am Ordertag
   
Valuta:    T +2

Kontakt:    
      
   Customer Support Hotline 
   T: +49 69 / 7 10 43 - 900
   E: fondsgalerie@ui-gmbh.de
 
   

   

Fondsperformance der letzten 12 Monate*
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http://www.universal-investment.de/EnterprisePortal/Publikumsfonds/Fonds-Finder/FondsDetails.aspx?fundID=1171217378094091004&tabID=1
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ende Februar hatte der Fonds 36 Positionen im Portfolio, 
der bargeldanteil lag bei 6,59 % und die durchschnittliche 
Marktkapitalisierung betrug 13,77 Mrd. US-Dollar. Die  
geografische Aufgliederung nach Operationen, die Sektoren-
gewichtung und die ungewichteten Marktkapitalisierungen 
sind in den nebenstehenden Abbildungen dargestellt.

AUSblick

Öl & GAS   im letzten Januar-Newsletter des earth 
energy Fund Ui haben wir bereits aufgezeigt, dass es aus 
unserer Sicht zwei wichtige indikatoren für die kurzfristige 
entwicklung des Ölpreises gibt, zum einen die „OPec com-
pliance“, also das einhalten der vereinbarten Förderquoten 
und zum anderen die entwicklung der chinesischen Wirt-
schaft. im Februar ging die Fördermenge der OPec-Staaten 
noch weiter zurück und erreichte ein level, bei dem die 
einhaltung der Quote 98 % betrug. Dies ist ein rekord in der 
Geschichte der OPec und verdeutlicht, dass es den OPec-
Staaten ernst ist, gemeinsam den Ölpreis zu stützen und ihre 
Glaubwürdigkeit wieder herzustellen. Der drastische rück-
gang der Ölproduktion der OPec-Staaten war bereits in den 
aktuellen Zahlen vom Januar 2009 erkennbar (vgl. Grafik
„Veränderung im Jahresvergleich, Jan. 09“):

Was china betrifft, ist der chinesische Purchasing Managers 

index (PMi)* im Dezember 2008 von 41,2 auf 45,3 im Januar 

2009 und aktuell 49 im Februar angestiegen, was auf einen 

verlangsamten rückgang der Wirtschaftsaktivitäten hindeu-

tet. (ein Wert von 50 markiert den Wendepunkt zwischen 

Schrumpfung oder Ausdehnung im Produktionssektor). 

Australasien
11,9 %

Afrika 16,3 %

Mittlerer Osten 
8,4 %

Europa 11,2 %

Südamerika 13,9 %

Nordamerika 
36,2 %

Russland 2,1 %

Geografische Aufteilung

Mio. US-Dollar Stand: 27.02.2009

Anlage nach Marktkapitalisierung
(ungewichtet)
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Uran 9,0 %

Bargeld 6,6 %

Öl/Gas 55,5 %

Öl/Gas Service 
Firmen 17,2 %

Kohle 5,0 %

Alternative
Energien 6,7 %

Aufteilung nach Sektoren

1 Der Purchasing Managers index (PMi) ist der wichtigste und verlässlichste Frühindikator für die wirtschaftliche 
Aktivität eines landes. er ist ein gewichteter index 

Veränderung im Jahresvergleich, Jan. 09

Q
u

el
le

: I
E

A
 (

In
te

rn
at

io
n

al
 E

n
er

g
y 

A
g

en
cy

)

Quelle: eigene Berechnungen                       Stand: 27.02.2009

Quelle: eigene Berechnungen                       Stand: 27.02.2009
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Dies sollte unseres erachtens auch ein postives Signal für 

die Nachfrage nach rohstoffen und somit die weitere ent-

wicklung der rohstoffpreise sein. Nachdem es momentan 

so aussieht, als ob der Angebotsrückgang mit der rückläu-

figen Nachfrage gleichzieht ... 

... scheint die vorausgesagte erholung sowohl bei der Nach-
frage als auch beim Angebot nach wie vor höchst unsicher. 
ein Frühindikator für die erholung der Nachfrage könnte 
jedoch die US-amerikanische benzinnachfrage sein:  

im momentanen Umfeld, das durch ein niedriges Preis-

niveau und kapitalmangel gekennzeichnet ist, kündigen 

die meisten Ölproduzenten Ausgabenkürzungen an, die 

zur Verzögerung oder gar Streichung neuer Projekte 

führen. Dies wird sich zukünftig negativ auf das Produk-

tionsvolumen und den ersatz von lagerstätten auswirken. 

Als beispiel für die rückläufige Produktion kann man 

den Baker Hughes Rig Count heranziehen, an dem sich 

deutlich ein rückgang der US-amerikanischen bohraktivi-

täten ablesen lässt:

Der drastische rückgang der bohraktivitäten auf ein 

Niveau, das zuletzt 2004 erreicht wurde, wird u. e. in 

erster linie die US-amerikanische Gasproduktion von 

2009 bis ins Jahr 2010 treffen. 

Um der weltweiten Nachfrage gerecht werden zu können, 

müssen selbst bei niedrigeren Wachstumsraten fortlaufend 

neue lagerstätten gefunden und entwickelt werden. Diese 

Schwierigkeit wird in den folgenden zwei Grafiken veran-

schaulicht:

Überholt der Angebotsrückgang den 
Nachfragerückgang?
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US-amerikanische Benzinnachfrage
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US Rig Count (Zählung der 
US-amerikanischen Bohrinseln)

Quelle: Haywood (27. Februar 2009), Baker Hughes

Ersatz von Lagerstätten wird zunehmend 
schwieriger („Reserve Gap“)
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Status quo der Öl- und Gasindustrie
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Aufgrund der Verzögerungen oder Stornierungen von 

Wachstumsprojekten, sind die Unternehmen besonders 

unter Druck, neue lagerstätten zu finden und zu entwi-

ckeln. Wenn sich die bedingungen nicht gewaltig verän-

dern (z. b. höherer Ölpreis und / oder geringere explo-

rations- und entwicklungskosten), um investitionen in 

das Auffinden und explorieren von lagerstätten wieder 

interessanter zu machen, scheint es offensichtlich, dass 

die Welt auf ein wachsendes Angebotsdefizit zusteuert. 

Wir gehen davon aus, dass sich sowohl der Ölpreis als 

auch die kosten entsprechend anpassen werden – viel-

leicht der Preis stärker als die kosten, wenn man die 

zunehmenden technischen Schwierigkeiten bei der ent-

wicklung neuer lagerstätten in betracht zieht (insb. 

weite entfernungen, tiefe Offshore-Vorkommen).

UrAN    Wie erwartet, blieb der Uranpreis unter Druck, 

da restante Hedgefonds-Positionen verkauft wurden. Der 

Uranpreis fiel um 6,3 % auf 45 US-Dollar pro Pfund. 

Diese Positionen werden, solange die entsprechende Nach-

frage nicht vorhanden ist, als Angebotsüberhang bestehen 

bleiben und deshalb den Uranpreis – zumindest kurzfristig 

– unter Druck setzen. langfristig sind wir für die Preisent-

wicklung bei Uran allerdings positiv gestimmt. Die neuen 

Projekte, die in letzter Zeit angekündigt wurden, sind aus 

unserer Sicht ebenfalls ermutigend. 

kOHle  Der kohlepreis blieb eher schwach, nachdem 

die Stahl-Nachfrage nicht nur von Seiten der Automobil- 

und der bauindustrie zurückging und somit vor allem der 

Preis für metallurgische kohle, die für Hochöfen benötigt 

wird, stark fiel. 

Die Preise, die für kraftwerkskohle verhandelt wurden, 

liegen zwischen 70 - 72 US-Dollar, ein leicht positives er-

gebnis, wenn man in betracht zieht, dass die erwartungen 

für die Vertragsabschlüsse eher gering waren.

© 2009.  Alle rechte vorbehalten. Dieses Dokument ist eine Werbeunterlage und dient ausschließlich informationszwecken. Die Angaben beruhen auf Quellen, die wir für zuverlässig halten, für deren richtigkeit und Vollständigkeit wir jedoch keine Ge-

währ übernehmen können. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies keine Aufforderung zum kauf oder Verkauf von Fondsanteilen darstellt. Anlageentscheidungen sollten nur auf der Grundlage der aktuellen Verkaufsunterlagen getroffen werden, 

die auch die allein maßgeblichen Vertragsbedingungen enthalten. Die Verkaufsunterlagen werden bei der jeweiligen Depotbank und den Vertriebspartnern zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten. Die Verkaufsunterlagen sind zudem im internet unter  

www.universal-investment.de erhältlich. Die kurs- oder Marktwertentwicklung von Finanzprodukten hängt insbesondere von der entwicklung der kapitalmärkte ab, die wiederum von der allgemeinen lage der Welt-

wirtschaft sowie den wirtschaftlichen und politischen rahmenbedingungen in den jeweiligen ländern beeinflusst wird. Auf die allgemeine kursentwicklung insbesondere an einer börse können auch irrationale Fak-

toren wie Stimmungen, Meinungen und Gerüchte einwirken. Die Wertentwicklung des earth energy Fund Ui wird insbesondere von der entwicklung auf den internationalen Aktien- und rohstoffmärkten beein-

flusst, aus denen sich chancen und risiken ergeben. Der earth energy Fund Ui weist aufgrund seiner Zusammensetzung und seiner Anlagepolitik ein nicht auszuschließendes risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen 

Zeiträumen nach oben oder unten stark schwankender Anteilpreise. Die zur Verfügung gestellten informationen bedeuten keine empfehlung oder beratung. Alle Aussagen geben die aktuelle einschätzung wieder. Die in dem Do-

kument zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündigung ändern. Weder Universal-investment noch deren kooperationspartner übernehmen irgendeine Art von Haftung für die Verwendung dieses 

Dokuments oder dessen inhalts. Änderungen dieses Dokuments oder dessen inhalts, einschließlich kopien hiervon, bedürfen der vorherigen ausdrücklichen erlaubnis von Universal-investment und earth energy investments AG.

Das Management konzentriert sich weiterhin auf Hersteller 

aller Market-caps, die ihre Produktion und den ersatz von 

reserven bei geringem kostenniveau ausbauen können und 

über das notwendige kapital verfügen, ihre Projekte zu 

verfolgen. Außerdem investiert der earth energy Fund Ui 

in Service-Provider-Firmen, die im vergleichsweise weniger 

anfälligen Offshore-bereich tätig sind. Diese Firmen sind 

unserer Meinung nach bestens aufgestellt, um die kredit- 

krise, verringerte Nachfrage und Preise „zu überleben“ 

und auf eine steigende Nachfrage entsprechend reagieren 

zu können.

Was den Uransektor betrifft, bleiben wir weiterhin vor-

sichtig, obwohl wir längerfristig positiv für die weitere 

entwicklung von Uran sind. Das Portfolio des earth energy 

Fund Ui soll bis auf weiteres im kohlesegment unterge-

wichtet bleiben.

POrtFOliO StrAteGie


